
Das Grenzgebiet als UNESCO Kulturerbe 
 
Die Ministerin für Kultur, Mette Bock (LA), hat sich entschieden das Modell der friedlichen 
Koexistenz im deutsch-dänischen Grenzgebiet als immaterielles UNESCO Kulturerbe zu 
nominieren. So folgt das dänische Kultusministerium dem Beispiel Deutschlands, das Ende 
des Jahres 2018 ebenfalls eine Nominierung des deutsch-dänischen Grenzgebiets bei 
UNESCO anmeldete. In beiden Fällen liegt dem eine gemeinsame Bewerbung der 
dänischen Minderheit in Südschleswig und der deutschen Minderheit in Sønderjylland 
zugrunde. (...)  
“Das deutsch-dänische Grenzgebiet ist ein vorbildliches Beispiel für eine friedliche 
Koexistenz zwischen Minderheit und Mehrheitsbevölkerung auf beiden Seiten der Grenze - 
trotz einer Geschichte, die von Kriegen und Konflikten geprägt war. Es ist ziemlich 
einzigartig, wenn wir es mit anderen Gebieten in der Welt vergleichen, und kann ein Beispiel 
sein, das als positive Inspiration für andere Gegenden gelten kann”, sagt Mette Bock (LA) in 
einer Pressemitteilung. (...) 
“Wir haben hier in unserem Grenzgebiet in den vergangenen 100 Jahren etwas aufgebaut, 
das bereits heute als Inspiration für andere Regionen mit Minderheiten gilt. Daher ist es 
naheliegend unser Minderheitenmodell in die Sammlung der UNESCO von erfolgreichen 
Beispielen eines guten Zusammenlebens aufzunehmen”, sagt Jon Hardon Hansen in einer 
Pressemitteilung der beiden Minderheiten.  
Hinrich Jürgensen, Vorsitzender der Organisation der deutschen Minderheit, Bund 
Deutscher Nordschleswiger (BDN) ist ebenfalls von der Nominierung begeistert. “Das wäre 
das i-Tüpfelchen für die Arbeit von Generationen, die sich für das gegenseitige Verständnis 
eingesetzt haben, wenn unser Minderheitsmodell im Jubiläumsjahr 2020 diesen besonderen 
Status bekäme. Dänen und Deutsche der Minderheits- und Mehrheitsbevölkerung haben ihr 
Herzblut hineingelegt, um das gegenseitige Verständnis für einander zu fördern. Das ist ihr 
Verdienst”, sagt Hinrich Jürgensen. (...) 
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